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Notrufe
Städtischer Notdienst 0171/7416551
Polizeiposten Kenzingen 9291-0
Notruf 110
Polizeidirektion
Emmendingen 07641/5820
Feuer 112
Krankenwagen 19222
Giftnotrufzentrale 0761/2704301
Störungsdienst Strom 0800/3629477
Störungsdienst Gas 07641/4606-0
Rechtsanwalt-Notdienst 0172/7451940
Technisches Hilfswerk 07641/2181

Ärztlicher Notfalldienst

an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr.
Tel. 1 92 92 (vorwahlfrei).
An Werktagen (Mo-Fr)
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Zahnarzt Notfalldienst

an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr
Tel. 07641/46 01 51

Apothekendienst

Tierärztlicher Dienst

Wichtige Anschlüsse
Stadtverwaltung Kenzingen
Rathaus Zentrale Tel. 900-0, Fax 900-160
Bürgermeister Guderjan Tel. 900-100
E-Mail-Adresse: post@kenzingen.de
www.kenzingen.de

Häusliche Krankenpflege,
Valerija Schmidt, Brotstr. 5, Tel. 931223.
Bereitschaft rund um die Uhr

Sozialstation St. Franziskus
Unterer Breisgau e. V., Herbolzheim,
Tel. 07643/913080
Zweigstelle Kenzingen, Eisenbahnstraße
6, Telefon-Nr. 07644/930412 Sprechzei-
ten: Montag bis Freitag,
10.30 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Dorfhelferinnenstation
Sozialstation
St. Franziskus, Tel. 07643/913080

Dorfhelferinnen für städtische und
ländliche Haushalte
Frau J. Blasel, Tel. 07644/8908
Frau Ch. Raub-Heilmann, Tel. 07644/303

Nachbarschaftshilfe Tel. 1718

Kenzinger Hilfsfonds
Rathaus Kenzingen Nebengebäude
Sprechzeiten: jeden Mittwoch 9 - 11 Uhr
Tel. 07644/900-208
Spendenkonto Nr. 22227775, (BLZ 68050101)
Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau
Ansprechpartner:
Barbara Rieger, Bombach, Tel. 91 33 71
Gisela Kuwert, Kenzingen, Tel. 7742
Ingrid Schätzle, Nordweil,Tel. 1215
Inge Göbes, Kenzingen, Tel. 6606
Marianne Tiessler, Kenzingen, Tel. 7315
Bruno Waltersberger, Hecklingen, Tel. 91 35 32

Hospiz Hecklingen e.V.
Dorfstraße 3, Telefon 93 01 98

« Jeweils am ersten Dienstag im Monat
“Hospiztreff” um 19.00 Uhr

« Jeweils am letzten Freitag im Monat um
17.00 Uhr “Trauergruppe”,
Offenburger Straße 13

Psychosoziale Beratungs- und
Behandlungsstelle
für Alkohol- und Medikamentenprobleme in
der Hebelstraße 27 in Emmendingen ist zu er-
reichen: Telefon 07641/93 35 89-0, Fax
07641/93 35 89-99.
Die Beratungsstelle ist wochentags von 8.00
bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr und mitt-
wochs bis 18.00 Uhr erreichbar. Sofortige Be-
ratung ohne Termin erhalten Rat Suchende in
den Sprechstunden mittwochs von 16.00 bis
17.00 Uhr und donnerstags von 11.00 bis
12.00 Uhr in Emmendingen.

Wehrdienstberatung (Ausbildung/Studium)
nach telefonischer Vereinbarung im
Rathaus Emmendingen, Landvogtei 10
Telefon 07651/4 52-3 85 oder 45 20
TelefonFreiburg0761/3194-258oder3194-259

Amts- und Sprechtage
Öffnungszeiten des Rathauses der
Kernstadt und d. Bürgerbüro, Zi. Nr. 9
Montag 8.30-12.00 Uhr,  14.00-16.00 Uhr
Dienstag 7.30-12.00 Uhr, 14.00-16.00 Uhr
Mittwoch 8.30-12.00 Uhr,  14.00-16.00 Uhr
Donnerstag 8.30-12.00 Uhr

14.00 -19.00 Uhr
Freitag 8.30-12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Öffnungszeiten der Rathäuser in
den Stadtteilen
Bombach
Dienstags 14.00 - 19.00 Uhr
Freitags 08.00 - 13.00 Uhr
Hecklingen
Dienstag 16.30 - 18.30 Uhr
Freitag 13.00 - 16.00 Uhr
Nordweil
Montag 15.30 - 18.30 Uhr
Dienstag und Freitag 08.30 - 12.00 Uhr

Sprechstunden der Ortsvorsteher
in den Stadtteilen

Bombach
Dienstags 15.00 - 17.00 Uhr
Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Hecklingen
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 16.00 Uhr
Nordweil
Montag 16.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Außerhalb der regulären Sprechzeiten nach
vorheriger telefonischer Terminabsprache

Öffnungszeiten Recyclinghof
Kenzingen (bei der Kläranlage)
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Seniorenbüro Landkreises Emmendingen
Landratsamt Emmendingen, Zimmer 106
Christiane Hartmann, Tel. 07641/4 51-4 12
Sprechzeiten:
Montag bis Freitag 08.30 - 10.00 Uhr
Donnerstag auch 14.00 - 18.00 Uhr

Landratsamt Emmendingen - Sozialer
Dienst - Sprechstunden in Kenzingen,
Rathaus Nebengebäude, Tel. 900-165
jeden 4. Montag, 14.00 - 16.00 Uhr

Sprechzeiten Finanzamt Emmendingen
Montag, Dienstag, Mittwoch
07.30 - 15.30 Uhr durchgehend
Donnerstag 7.30-17.00 Uhr durchgehend
Freitag, 7.30 - 12.00 Uhr

AOK Kunden-Center, Kenzingen
Freiburger Straße 1
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr.
08.00 - 16.00 Uhr. Do. 08.00 - 18.00 Uhr.
Montag bis Freitag telefonisch erreichtbar
bis 18.00 Uhr, Tel. 07644/9 21 69-12,
Herr Steiger; Tel. 9 21 69-13, Herr Krause

Sozialverband VdK Ortsverb. Kenzingen
Sprechstunden im Rathaus Kenzingen, Ne-
bengebäude, jeden ersten Donnerstag im
Monat von 18.00 bis 19.00 Uhr.
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Stadt-Apotheke, Endingen
Marien-Apotheke, Ettenheim
Samstag, 24. Juni 2006
St.-Katharina-Apotheke, Endingen
Rhein-Apotheke, Grafenhausen
Sonntag, 25. Juni 2006
Bienenberg-Apotheke, Malterdingen
Rohan-Apotheke, Ettenheim
Montag, 26. Juni 2006
Thomas-Apotheke, Herbolzheim
Dienstag, 27. Juni 2006
St.-Katharina-Apotheke, Endingen
Schloss-Apotheke, Rust
Mittwoch, 28. Juni 2006
Rathaus-Apotheke, Kenzingen
Staufen-Apotheke, Mahlberg
Donnerstag, 29. Juni 2006
Mithras-Apotheke, Riegel
Wiegandt’sche-Apotheke, Ettenheim
Freitag, 30. Juni 2006
St.-Blasius-Apotheke, Wyhl
Karls-Apotheke, Kippenheim

Landkreis Emmendingen:
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreich-
bar ist, versieht in der Zeit von 10.00 Uhr bis
18.00 Uhr den tierärztlichen Bereitschafts-
dienst:

Sonntag, 25. Juni 2006
Dr. Leutloff, Herbolzheim
Telefon 07643/93 40 40
Dr. Brodauf, Emmendingen
Telefon 07641/5 46 36



Technischer Ausschuss
Die fünfte öffentliche Sitzung 2006 des Tech-
nischen Ausschusses findet am Donners-
tag, 29. Juni 2006, 19.00 Uhr im Sitzungs-
saal I des Rathauses Kenzingen statt.

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

TOP 1 Städtische Maßnahmen /
Auftragsvergaben
- keine -

TOP 2 Bauanträge
2.1 Bauantrag/Antrag auf Befreiung

Neubau eines Einfamilienwohnhauses
mit Einliegerwohnung und Hanggarage
Bauort: Kenzingen, Ortsteil Hecklingen,
Zum Steingrüble 7, Flst. Nr. 2931

2.2 Bauantrag/Antrag auf Befreiung
Um- und Erweiterungsbau eines Wohn-
gebäudes
Bauort: Kenzingen, Ortsteil Nordweil,
Leinfeldstraße 10, Flst. Nr. 3084

2.3 Bauantrag/Antrag auf Befreiung
Erweiterung der bestehenden Einlieger-
wohnung im Untergeschoss
Bauort: Kenzingen, Nachtigallenweg 3,
Flst. Nr. 9598

2.4 Bauantrag/Antrag auf Befreiung
Neubau eines Zweifamilienwohnhauses
mit Garage
Bauort: Kenzingen, Klostergarten 7 c,
Flst. Nr. 10217

2.5 Bauantrag
Anbau einer Balkonanlage an bestehen-
des Wohngebäude
Bauort: Kenzingen, Poststraße 22,
Flst. Nr. 5080/30

TOP 3 Verschiedenes/Bekanntgaben

Kenzingen, 23. Juni 2006

Matthias Guderjan, Bürgermeister

Ortschaftsverwaltung
Nordweil
Einladung
Am Montag, 26. Juni 2006 findet um
20.00 Uhr im Rathaus Nordweil eine öf-
fentliche Sitzung des Ortschaftsrates
Nordweil statt. Die Bevölkerung ist herz-
lich eingeladen.

Tagesordnung:
TOP 1 Bauantrag:
Um- und Erweiterungsbau eines Wohnge-
bäudes, Kenzingen, OT Nordweil, Lein-
feldstraße 10, Flst. Nr. 3084

TOP 2 Maßnahmen zur Umgestaltung des
Spielplatzes Nordweil

TOP 3 Standorterweiterung des
O2-Mobilfunknetzes

TOP 4 Bekanntgabe von Beschlüssen aus
nichtöffentlicher Sitzung

TOP 5 Mitteilungen der Verwaltung

TOP 6 Anfragen des Ortschaftsrates an
die Verwaltung

TOP 7 Bürgerfragestunde

Franz Pfeffer, Ortsvorsteher

Wasser-/Abwasserge-
bühren sowie Jahreszahler
der Grundsteuer 2006
Zahlungsaufforderung
Wir machen darauf aufmerksam, dass die
zweite Abschlagszahlung für Wasser und
Abwasser sowie die Grundsteuer 2006 für
Jahreszahler am

1. Juli 2006
zur Zahlung fällig ist.
Bitte überweisen Sie die Forderungen auf
eines der Konten der Stadtkasse Kenzin-
gen, sofern Sie nicht am Lastschriftverfah-
ren teilnehmen. Barzahlung während der

üblichen Dienstzeiten im Rathaus, Zim-
mer Nr. 11, ist möglich.
Wir bitten um Beachtung des Zahlungster-
mins, da bei verspäteter Zahlung auf
Grund gesetzlicher Regelungen Mahnge-
bühren und Säumniszuschläge erhoben
werden müssen.

Dilli, Kassenverwalterin

Bitte überprüfen Sie
rechtzeitig Personalaus-
weiseundReisepässevor
Urlaubsbeginn
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf
hin, dass abgelaufene Personalausweise
und Reisepässe nicht mehr verlängert wer-
den können. Bitte überprüfen Sie Ihre Perso-
nalausweise und Reisepässe auf ihre Gültig-
keit. Eine rechtzeitige Neubeantragung der
Papiere erscheint sinnvoll, da die Bearbei-
tungszeit der Bundesdruckerei für oben ge-
nannte Papiere zurzeit zwischen fünf und
sechs Wochen beträgt. Bei der Neubeantra-
gung ist Ihr persönliches Erscheinen erfor-
derlich.

Wichtige Infos für die Antragstellung:
Personalausweis:
Bei der Antragstellung benötigen wir ein
Lichtbild sowie den alten Personalausweis.
Die Gebühr beläuft sich auf 8,00 Euro.

Reisepass:
Bei der Antragstellung benötigen wir ein
Lichtbild sowie den alten Reisepass oder
Personalausweis. Die Gebühr beläuft sich
auf 59,00 Euro, bis 26 Jahre auf 37,50 Euro.
Bitte beachten Sie, dass für den Reisepass
ein spezielles Passbild benötigt wird, dass
den Anforderungen der Biometrietauglichkeit
entspricht.

Kinderausweis:
Bei der Antragstellung für einen Kinder-
ausweis benötigen wir die Abstammungs-
urkunde sowie ein Lichtbild. Kinder ab
dem zehnten Lebensjahr müssen eine
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Ehrung für Marianne Tießler
Am Mittwoch, 14. Juni 2006 wurde Marianne Tießler der Preis “Aktiv für De-
mokratie und Toleranz” vom “Bündnis für Demokratie und Toleranz - Gegen
Extremismus und Gewalt” verliehen. Bürgermeister Matthias Guderjan be-
tonte, dass Marianne Tießler ein sozialer Aktivposten in der Stadt Kenzin-
gen ist. Zum Beispiel ist sie in der Lokalen Agenda engagiert. Sie leitet den
Arbeitskreis für “Kultur und Soziales” und hat mit diesem mehrere Projekte
wie die Umsiedlung des Wochenmarktes, die Neubelebung der katholi-
schen Bücherei oder die Gründung des Seniorennetzwerkes aus dem Ar-
beitskreis “Kultur und Soziales” unterstützt. Sie arbeitet seit zehn Jahren für
den Kenzinger Hilfsfond. In letzter Zeit hat sie die Zusammenarbeit mit der
Jugendpflege verstärkt. Aus dieser Zusammenarbeit entstand das Projekt
“Kinderhits”.

Das insgesamt vorbildliche bürgerschaftliche Engagement wurde jetzt aus-
gezeichnet und ist mit 1.000,00 Euro dotiert. Diese ihr zugedachte Aner-
kennung gab Marianne Tießler direkt an Bürgermeister Matthias Guderjan
weiter. Die Mittel sollen der Lokalen Agenda zugute kommen.



Unterschrift leisten. Die alten (grünen)
Kinderausweise können nicht mehr ver-
längert werden. Die Gebühren betragen
bei Neuausstellung 13,00 Euro und bei
der Verlängerung 6,00 Euro.

In dringenden Fällen können auch vorläu-
fige Dokumente ausgestellt werden. Bitte
setzen Sie sich in diesem Fall mit dem
Passamt in Verbindung, um zu erfahren,
was Sie hierzu benötigen.

Stefan Motzkus, Passamt

Ratten in Kenzingen
In letzter Zeit wurde vermehrt festgestellt,
dass die Rattenpopulation in Kenzingen
wieder zugenommen hat. Die Stadt Ken-
zingen lässt durch Fachfirmen die Kanäle
regelmäßig reinigen und Rattengift ausle-
gen. Im Privatbereich ist die Rattenbe-
kämpfung von den Grundstückseigentü-
mern selbst durchzuführen.
Aus diesem Grund wird darauf hingewie-
sen, dass insbesondere bei der Entsor-
gung von Lebensmitteln darauf geachtet
werden sollte, dass sich Ratten nicht von
diesen Resten ernähren können.

Polizeidirektion
Emmendingen
Geschädigte Pächter gesucht
Wie wir bereits berichteten, wurde am
Mittwoch, 14. Juni 2006 durch den Fahrer
eines in Herbolzheim entwendeten
VW-Golf auf verschiedenen Feldern west-
lich von Bleichheim zum Teil erheblicher
Flurschaden verursacht und ein Holzstoß
umgefahren. Der Polizei sind noch nicht
alle Pächter, die möglicherweise in ver-
schiedenen Nachbargemeinden wohnen,
bekannt. Diese werden gebeten, sich
beim Polizeirevier Emmendingen, Telefon
07641/5 82-0, zu melden.
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Samstag, 8. Juli 2006

Bürgermeister Matthias Guderjan und Stadtförster Johannes Kaesler laden herzlich
ein zur Sommerwanderung “Auf Förster’s Spuren” unter dem Motto: “Wenn Bäume
wandern ...”

Treffpunkt:
7.00 Uhr beim Waldparkplatz Nestbruch

Gehzeit:
ca. vier Stunden, gutes Schuhwerk erforderlich

Gehstrecke:
Nestbruch - Professor-Kaiser-Weg - Jäger-
bank - Höhenweg - Rammersberg - Winterweg
- Enderlisdobel - Hummelberg - Edeltal - Nest-
bruch
Anschließend gemeinsamer Imbiss
Unkostenbeitrag: 9,00 Euro pro Person

« Teilnehmerzahl begrenzt

« Anmeldung erforderlich unter Telefon 07644/9 00-1 13

« Anmeldeschluss: Donnerstag, 6. Juli 2006

Sommerwanderung

Impressum:

Herausgeber: Stadt Kenzingen
Verantwortlich für die amtlichen und für
die Mitteilungen der Verwaltung und für
die Amts- und Sprechtage städt. Einrich-
tungen: Matthias Guderjan,
Bürgermeister, Tel. 07644/9 00-1 00.

Verantwortlich für alle übrigen Bekannt-
machungen sind ausschließlich die Auf-
traggeber.

- Redaktionelle Änderungen aus techni-
schen Gründen jedoch vorbehalten.

Druck: Primo-Verlagsdruck Anton Stähle,
Postfach 1254, 78329 Stockach,
Tel. 07771/93 17-0, Fax 07771/93 17-40,
e-mail: primo-verlag@t-online.de,
Internet: http://www.primo-stockach.de
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Bundesagentur für
Arbeit
Agentur für Arbeit Freiburg
Neues Förderkonzept in der
Bauwirtschaft
WinterbeschäftigungundsaisonaleKurz-
arbeit statt Arbeitslosigkeit
Ab der Schlechtwetterzeit 2006/07 wird die
bisherige Winterbauförderung durch ein neu-
es Leistungssystem abgelöst. Damit wurden
die Voraussetzungen dafür geschaffen, dass
durch die Inanspruchnahme der neuen Lei-
stung Saison-Kurzarbeitergeld und der er-
gänzenden Leistungen in den Win-
ter-Monaten künftig Entlassungen und Win-
terarbeitslosigkeit im Baugewerbe stärker als
bisher vermieden werden können.
Anstelle des bisherigen Winterausfallgel-
des kann künftig in der Schlechtwetterzeit
(1. Dezember bis 31. März) das neue Sai-
son-Kurzarbeitergeld gewährt werden. Es
soll den Entgeltausfall ausgleichen, sofern
aus wirtschaftlichen oder Witterungsgrün-
den nicht gearbeitet werden kann und Ar-
beitszeitguthaben nicht aufzulösen sind.
Die Höhe des Saison-Kurzarbeitergeldes
entspricht der des konjunkturellen Kurzar-
beitergeldes: Arbeitnehmer erhalten 60
oder 67 Prozent des um pauschalierte Ab-
züge geminderten entgangenen Arbeits-
entgelts. Arbeitgebern werden die auf das
ausgefallene Entgelt entfallenden Beiträ-
ge zur Sozialversicherung erstattet. Das
Saison-Kurzarbeitergeld wird aus Bei-
tragsmitteln zur Arbeitsförderung, die er-
gänzenden Leistungen werden aus Umla-
gemitteln finanziert. Insgesamt ist die
neue Förderung für die Baubetriebe nahe-
zu kostenneutral. Es soll bewirken, dass
Betriebe für die Winterperiode auf die Ent-
lassung ihrer Arbeitnehmer verzichten
und die Vorteile einer durchgehenden Be-
schäftigung nutzen.

Gewerbliche Arbeitnehmer des Bauge-
werbes erhalten zudem aus Umlagemit-
teln finanzierte folgende ergänzende Lei-
stungen:
« Mehraufwands-Wintergeld in Höhe

von 1,00 Euro je geleisteter Arbeits-
stunde für in der Zeit vom 15. Dezem-
ber bis Ende Februar geleistete Ar-
beitsstunden

« Zuschuss-Wintergeld in Höhe von
2,50 Euro je ausgefallener Arbeits-
stunde, wenn die Inanspruchnahme
des Saison-Kurzarbeitergeldes durch
Auflösung von Arbeitszeitguthaben
vermieden werden kann.

Zur Finanzierung wird ab 1. Mai 2006 im
Bauhauptgewerbe eine Winterbeschäfti-
gungsumlage in Höhe von zwei Prozent
erhoben. Erstmals werden an der Umlage
auch die Arbeitnehmer beteiligt. In Betrie-
ben des Dachdeckerhandwerks, des Ge-
rüstbaus und des Garten- und Land-
schaftsbaus gelten für den Winter 2006/07
abweichende Regelungen.
Die Agentur für Arbeit Freiburg informiert
am 29. Juni sowie am 12. und 19. Juli
2006, jeweils von 18.00 bis 20.00 Uhr, in
ihren Räumen (Berufsinformationszen-

trum, Lehener Straße 77, 79106 Freiburg)
über das neue Recht und das Verwal-
tungsverfahren (Anmeldung per Fax unter
0761/27 10-6 68) und bietet bei Bedarf
auch Einzelberatungen an.
Das neue Leistungssystem bleibt zunächst
auf das Baugewerbe beschränkt. Über die
ersten beiden Förderperioden (2006/07 und
2007/08) hinweg werden die Wirkungen des
Saison-Kurzarbeitergeldes und der ergän-
zenden Leistungen begleitend untersucht.
Nach erfolgreichem Abschluss des Evalua-
tionsprozesses kann das Fördersystem erst-
malig zum Winter 2008/09 neben dem Bau-
gewerbe auf weitere Branchen ausgeweitet
werden. Dazu bedarf es eines Gesetzge-
bungsverfahrens und des Einvernehmens
der maßgeblichen Tarifvertragsparteien.

`Herzlichen
Glückwunsch

am 28. Juni 2006
zum 97. Geburtstag
Frau Herta Zastrow
Eisenbahnstraße 20

zum 75. Geburtstag
Frau Johanna Kopp
Spitalstraße 11

am 29. Juni 2006
zum 95. Geburtstag
Frau Magdalena Stöcklin
Offenburger Straße 10

zum 89. Geburtstag
Frau Frieda Petrus
Eisenbahnstraße 20

am 30. Juni 2006
zum 84. Geburtstag
Frau Brigitte Hitz
Bombach, Salzstraße 11

zum 80. Geburtstag
Frau Anna Maria Reiner
Neue Straße 10

am 01. Juli 2006
zum 89. Geburtstag
Herrn Alois Späth
Offenburger Straße 10

zum 82. Geburtstag
Frau Klara Zahner
Brotstraße 8

Die Stadtverwaltung Kenzingen wünscht
Ihnen auch im Namen des Gemeinderates
auf Ihrem weiteren Lebensweg alles Gute,
besonders Gesundheit.

Matthias Guderjan
Bürgermeister

Vier Gärten laden zur
Besichtigung ein
Im Rahmen der Aktion “Tag der offenen
Gartentür” können am Sonntag, 25. Juni
2006 vier weitere Gärten besichtigt wer-
den. Der Garten von Ilse und Carlo An-
dreoli in Bleibach mit der markanten schin-
delverzierten Fassade (beim Gasthaus
“Sonne”) ist von 11.00 bis 17.00 Uhr geöff-
net. Didi und Michael Pyhrr in Sas-
bach-Leiselheim (Scherchstraße 3) bieten
von 11.00 bis 18.00 Uhr einen Einblick in
ihre Anlage, die aus dem ehemaligen
Pfarrhof entstand. Esther Vögtlin und Jür-
gen Wehner in Riegel (Römerstraße 21)
präsentieren ihren Innenhof und Hausgar-
ten von 11.00 bis 18.00 Uhr und Ursula
Hauber in Freiamt (Niedertal 8) gewährt
einen Einblick in ihren romantischen Stau-
dengarten von 10.00 bis 17.00 Uhr. Alle
Gärten sind nur an diesen Tagen und zu
den angegebenen Zeiten geöffnet. Weite-
re Infos und Beschreibungen unter
www.landkreis-emmendingen.de.

Öffnungszeiten im neuen
Jugendtreff
im Keller der Hauptschule Kenzingen
Montag
17.00 bis 21.00 Uhr Jugendliche bis
18 Jahre
Dienstag
14.00 bis 18.00 Uhr Teenies
Mittwoch
17.00 bis 21.00 Uhr Jugendliche bis
18 Jahre
Donnerstag
14.00 bis 18.00 Uhr Teenies
Freitag
19.00 bis 23.00 Uhr Jugendliche bis
18 Jahre

Sprechzeiten im Jugendbüro
im Rathaus - Nebengebäude
Telefon 07644/9 00-2 08
E-Mail: klenk@kenzingen.de
Dienstag, 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch, 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 8.30 bis 12.00 Uhr

Zur “40. Offenen Bühne”
amGymnasiumKenzingen
sind alle Freunde der Schule herzlich einge-
laden. Auf dem Programm steht das von
Mechthild von Schoenebeck verfasste Musi-
cal “Mahlzeit”, in dem sich ein lustiger Streit
um das Thema “Fast Food” entwickelt. Chor
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und Orchester der Klassen 5 und 6 haben im
Rahmen des Poolunterrichts dieses Projekt
unter der Leitung der beiden Musiklehrer Ru-
pert Hildebrand und Erik Lohnert erarbeitet.
Erstmals wird auch ein neu zusammenge-
stellter Lehrer-Schülerchor das Programm
abrunden.
Die Eine-Welt-AG bittet um Spenden für die
bundesweite Aktion “Fußball für Straßenkin-
der”, die von der Don-Bosco-Mission veran-
staltet wird. Der Erlös der 40. Offenen Bühne
wird im Rahmen dieser Aktion für Straßen-
kinder in Brasilien gespendet.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag,
6. Juli 2006 in der neu renovierten Aula
der Schule statt. Beginn ist um 19.30 Uhr.

Herzliche Einladung zu unserem
Kinderbibeltag am 1. Juli 2006
Willkommen sind alle Grundschulkinder.
Um 10.00 Uhr treffen wir uns im Evangeli-
schen Gemeindehaus in Kenzingen. Dort
können euch eure Eltern auch um 16.00
Uhr wieder abholen.
Gemeinsam mit dem Gärtner Rudi Ritter-
sporn entdecken wir Bäume aus der Bibel.
Auf uns warten spannende Erlebnisse:
Wer hat sich schon einmal hoch oben in ei-
nem Baum versteckt? Welcher Baum
kann sprechen? Wem sind schon einmal
Wurzeln gewachsen? Können Bäume
tanzen? Und was hat Gott damit zu tun?
Miteinander werden wir diese Geheimnis-
se lüften.
Wir freuen uns auf dich!

Pfarrer Schneider und
das Kigo-Team

Anmeldungen bis zum 25. Juni 2006 beim
evangelischen Pfarramt.

Volkshochschule
Nördlicher
Breisgau

Fundraising (inklusive Sponsoring) -
oder: wie man Spenden und Förderer
gewinnt (1405)
Angesichts knapper Kassen bei Staat, Land
und Kommunen fließen öffentliche Gelder für

Vereine, kirchliche und soziale Hilfswerke im-
mer spärlicher. In dieser Situation kann pro-
fessionelles Fundraising (= Beschaffung von
Geld-, Sach- und Personalleistungen) helfen,
“Löcher” zu stopfen. Dieter Rehmann, Di-
plom-Betriebswirt und Geschäftsführer einer
Agentur für Kommunikation zeigt Strategien,
Medien und Methoden des modernen Fun-
draisingsaufunderläutert sieanBeispielen.
Sexau, Grund- und Hauptschule, Freitag,
23. Juni 2006, 18.00 bis 21.00 Uhr, Ge-
bühr: 20,00 Euro

lnline-Skating (3291 B)
Für Erwachsene und Jugendliche ab
16 Jahre
Leitung: Andreas Schaller,
Nordic-Fitnesstrainer
Emmendingen, Parkplatz der AOK,
Schwarzwaldstraße, Samstag, 24. Juni
2006, 13.30 bis 16.30 Uhr,
Gebühr: 26,00 Euro

Burgruine Landeck (1207)
Vortrag mit Führung
NurwenigeJahrhunderteUnversehrtheitwa-
ren dieser Burganlage vergönnt. Erbaut im
13. Jahrhundert unter den Herren von Ge-
roldseck, nach 1300 im Besitz der Snewlin
von Landeck, danach markgräflich, wurde
die Burganlage im Bauernkrieg 1525 zer-
stört. Heute gilt sie als eine der schönsten
Ruinen des Breisgaus und ist ein beliebtes
touristisches Reiseziel. Ein Archäologe und
ein Historiker machen uns mit neueren Er-
kenntnissen über die Entstehung und bauli-
che Entwicklung der Burg und die Geschich-
te ihrer Herren bekannt.
Referenten: Dr. Heiko Wagner (Archäolo-
ge), Dr. Thomas Steffens (Historiker)
Teningen-Landeck, Treffpunkt im Burgcafé,
Freiämter Straße 20, Sonntag, 25. Juni 2006,
14.30 bis 17.00 Uhr, Gebühr: 7,00 Euro

Berufsbezogenes Deutsch (4104)
Dreiwöchiger Intensiv-Sprachkurs, in dem
u.a. die Deutschkenntnisse in der konkre-
ten Arbeit mit dem PC erweitert werden.
Beginn: 26. Juni 2006, montags bis frei-
tags jeweils von 8.00 bis 11.30 Uhr
Emmendingen, Schwarzwaldstraße 3

Rund um den Lavendel (3711)
Lieben Sie den Duft von Lavendel? An die-
sem Morgen widmen wir uns mit allen Sinnen
dieser Sommerpflanze. Wir erfahren Wis-
senswertes über die Heilkraft sowie Ideen
und Rezepte zur Verwendung. Anschließend
bleibt noch Zeit Lavendelseife herzustellen
und etwas Kreatives mit und aus Lavendel zu
gestalten (Material wird gestellt). Gerne kann
Lavendel mitgebracht werden.
Leitung: Bettina Wessel-Hatzfeld, Naturpäd-
agogin
Treffpunkt: Unteres Glottertal, Schlossstra-
ße, Schlosshof
Mittwoch, 28. Juni 2006, 9.00 bis 12.15 Uhr,
Gebühr: 12,00 Euro

Boden, Rebe und Weingenuss
Weinbergführung und Weinprobe
(1166)
Sie durchwandern unter fachlicher Führung
Hohlwege in den Bahlinger Weinbergen, ge-
nießen die Kulturlandschaft und erhalten ei-
nen Einblick in die Arbeitswelt des Winzers.
Im Anschluss verkosten Sie verschiedene
Weine (acht bis zehn) mit selbst gebacke-

nem Brot und ausgesuchtem Käse als Wein-
begleiter.
Leitung: Frank Breisacher
Bahlingen, Weingut Frank Breisacher,
Hauptstraße 3, Samstag, 1. Juli 2006,
16.00 bis 19.30 Uhr, Gebühr: 11,00 Euro

Wo die Erde bebt (1154)
Exkursion: Emmendinger
Vorbergzone und Freiamt
Anschaulich und verständlich erklärt Di-
plom-Geologe Dr. Martin Ernst die geologi-
schen Prozesse, die zur Entstehung des
Oberrheingrabens führten. Wir erkunden mit
Pkw und zu Fuß die sog. Hauptverwerfung,
also die Stelle wo der Oberrheingraben ein-
gebrochen ist und verschiedene ältere Stein-
brüche im sog. Buntsandstein und Muschel-
kalk. Die Teilnehmer können so im Gelände
den Grabeneinbruch nacherleben und ver-
stehen, warum verschiedene Bausteine u.a.
für das Freiburger Münster hier gebrochen
wurden. Außerdem finden wir einige interes-
sante Versteinerungen (Fossilien) und ver-
stehen deren ehemalige Lebens- und Abla-
gerungsräume. Während unserer Wande-
runggibtesGelegenheit einzukehren.Kinder
sind herzlich willkommen, wenn sie ca. acht
Kilometer mitgehen können. Die Exkursion
wird mit Privat-Pkw durchgeführt.
Ausrüstung: dem Wetter angepasste Wan-
derkleidung, Rucksackverpflegung und
Hammer (für Fossilien)
Freiamt, Kurhaus, Eingangshalle, Sonntag,
2. Juli 2006, 11.00 bis 17.30 Uhr, Gebühr:
15,00 Euro, Kinder bis 14 Jahren bezahlen
die Hälfte

Anmeldung und Beratung bei der
Geschäftsstelle der VHS Nördlicher
Breisgau
79312 Emmendingen, Kirchstraße 3,
telefonisch: 07641/92 25-25, per Fax
07641/92 25-33, E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet: www.vhs-em.de

Leben und Arbeiten auf
dem Bauernhof
Junge Leute für zwei bis acht Wochen
bei Familien zu Gast
Zupacken im Stall, auf dem Feld und im
Haushalt können junge Leute ab 15 Jahre
bei dem Projekt LandLeben der Kath.
Landfrauenbewegung Freiburg - zwei bis
acht Wochen leben und arbeiten sie bei ei-
ner Gastfamilie in einem landwirtschaftli-
chen Familienbetrieb. Dafür gibt es freie
Kost und Logis und obendrein ein Ta-
schengeld. Eine Chance, in den Schulfe-
rien etwas Besonderes zu erleben und
neue Erfahrungen zu sammeln! Gastfami-
lien gibt es im Schwarzwald, in der Orte-
nau und am Bodensee. Vom Milchviehbe-
trieb, über den Winzer, den Obstbauern,
Selbstvermarkter bis hin zu Gastfamilien
mit Ferienwohnungen und/oder Pferden
sind viele Betriebszweige vertreten.
Informationen über das LandLeben sind
unter www.kath-landfrauen.de zu finden
bei der Kath. Landfrauenbewegung
Freiburg, Telefon 0761/51 44-2 43,
E-Mail: mail@kath-landfrauen.de.
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Evang. Kirchengemeinde
Kenzingen
Offenburger Straße 21, 79341 Kenzingen
Telefon 07644/2 77, Fax 07644/69 44
E-Mail:
Evang.Kirche.Kenzingen@t-online.de

Montag, 26. Juni 2006
17.30 Uhr Flötenkreis

Mittwoch, 28. Juni 2006
15.00 Uhr Frauenkreis

Donnerstag, 29. Juni 2006
16.00 Uhr Gesamtprobe Kinderchor I
und II
Sommerfest bis 18.00 Uhr
20.00 Uhr Kantorei

Samstag, 1. Juli 2006
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr Herzliche Einla-
dung zum Kinderbibeltag im evang. Ge-
meindehaus mit dem Motto: “Komm, ich
zeig dir meinen Baum”. Baumgeschichten
aus der Bibel erleben. Gemeinsam mit
dem Gärtner Rudi Rittersporn wollen wir
spielen, singen, basteln, essen und vieles
mehr. Anmeldungen können im evang.
Pfarramt bis 25. Juni 2006 abgegeben
werden.

Sonntag, 2. Juli 2006
3. Sonntag nach Trinitatis
(Herr Pfarrer Schneider)
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Wer zum Gottesdienst mit dem Auto abge-
holt werden möchte, kann sich bis Freitag-
vormittag, 11.00 Uhr, auf dem Pfarrbüro,
Telefon 2 77, melden.

Überall grünt und blüht es wieder in den
Gärten. Über Blumenspenden für die Kir-
che würde sich unsere Küsterin, Frau Pix-
berg, sehr freuen! Bitte setzen Sie sich mit
ihr telefonisch in Verbindung unter
Telefon 84 31.

“Offene Kirche”
Dank der Unterstützung des Alten- und
Pflegeheimes der Arbeiterwohlfahrt ist un-
sere Kirche in der Zeit von 8.30 bis 16.30
Uhr durchgehend geöffnet. Wir laden
herzlich dazu ein, den Raum der Kirche
immer wieder einmal zur persönlichen Be-
sinnung zu nutzen. Ein behindertenge-
rechter Zugang zur Kirche ist durch den
Kreuzgang der AWO möglich.

Evang. Pfarramt
Tutschfelden
Gottesdienste in Tutschfelden,
Wagenstadt und Broggingen
Broggingen
Sonntag, 25. Juni 2006
2. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R.
Werner Eberle

Tutschfelden
Sonntag, 25. Juni 2006
2. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R.
Gerhard Eberle

Wagenstadt
Sonntag, 25. Juni 2006
2. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R.
Werner Eberle

Vorschau!
Am Sonntag, 2. Juli 2006 findet in Tutschfel-
den im Anschluss an den Gottesdienst eine
Gemeindeversammlung statt. Der Gottes-
dienst beginnt um 10.00 Uhr und wenn das
Wetter mitspielt, feiern wir ihn im Freien. Es
wäre schön und wichtig, wenn möglichst vie-
le Gemeindeglieder an der Gemeindever-
sammlung teilnehmen würden.

Das Pfarramt Tutschfelden ist jeden Don-
nerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr besetzt, Tele-
fon 4 07 63, Fax 4 07 47.
Das Pfarramt Broggingen ist jeden Mon-
tag von 9.00 bis 12.00 Uhr besetzt, Tele-
fon 62 61, Fax 93 55 49.
Die Vakanzvertretung hat Pfarrer i. R.
Gerhard Eberle aus Wyhl, Telefon
07642/93 15 56. Die Kasualvertretung hat
Herr Pfarrer Häuser aus Malterdingen,
Telefon 07644/2 86.

SEELSORGEEINHEIT
KENZINGEN
Pastoralteam:
Pfarrer Frank Martin
Telefon 07644/9 22 69 25
E-Mail:
pfr.martin@seelsorgeeinheit-kenzingen.de
Vikar Jens Bader
Telefon 07644/9 22 69 15
E-Mail: Jens.Bader@gmx.de
Gemeindereferent Dieter Müller-Reimann
Telefon 07644/9 22 69 14
E-Mail:
mueller-reimann@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Pfarrbüros:
Kenzingen
St. Laurentius, Kirchplatz 16
Barbara Dörenbecher,
Telefon 07644/9 22 69 11, Fax 46 34
Montag und Freitag,
09.00 bis 12.00 Uhr
Montag bis Donnerstag,
14.00 bis 17.00 Uhr
E-Mail:
kenzingen@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Bombach
St. Sebastian, Kirchstraße 12
Yvonne Schmidt, Telefon 07644/13 44
Dienstag, 9.30 bis 12.00 Uhr
Freitag, 15.00 bis 17.00 Uhr
E-Mail:
bombach@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Hecklingen
St. Andreas, Dorfstraße 3
Judith Recktenwald-Striegel,
Telefon 07644/3 44
Dienstag, 9.00 bis 11.00 Uhr
Freitag, 15.00 bis 18.00 Uhr
E-Mail:
hecklingen@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Nordweil
St. Barbara, Am Kirchberg 6
Elke Götz, Telefon und Fax 07644/84 55
Donnerstag, 15.00 bis 18.30 Uhr
E-Mail:
nordweil@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Besuchen Sie unsere Website:
http://Seelsorgeeinheit-Kenzingen.de

Unsere Gottesdienste vom 24. Juni bis
2. Juli 2006

Samstag, 24. Juni 2006
GEBURT DES HL. JOHANNES DES
TÄUFERS
Kenzingen
Keine Vorabendmesse
Nordweil
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse, hl. Messe im
Gedenken an Elisabeth Scharbach und
Angehörige / Xaver und Rosa Ritter und
Angehörige / für die armen Seelen / Ger-
trud und Hermann Götz und Angehörige

Sonntag, 25. Juni 2006
12. Sonntag im Jahreskreis
WALLFAHRT DER SEELSORGEEIN-
HEIT NACH KLOSTER NERESHEIM
Kenzingen
10.00 Uhr Hl. Messe
Keine Andacht
13.30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst im Klos-
ter Neresheim
Nordweil
19.00 Uhr Rosenkranz

Montag, 26. Juni 2006
Kenzingen
18.30 Uhr Rosenkranz in der Spitalkapelle
19.00 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 27. Juni 2006
Hl. Cyrill
Kenzingen
10.30 Uhr Hl. Messe im Kreissenioren-
zentrum St. Maximilian Kolbe
Bombach
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Einladung zum diesjährigen
Gemeindefest
“Gemeinsam sind wir stark”
am Sonntag, 25. Juni 2006 am evang.
Gemeindehaus,OffenburgerStraße21
Beginn ist um 10.00 Uhr mit einem Got-
tesdienst. Anschließend spielt der Ak-
kordeonspielring Umkirch/Gottenheim.
Ab 11.30 Uhr gibt es Mittagessen mit
Gegrilltem und einem Salat-Büfett, an-
schließend Kaffee und Kuchen. Um
14.30 Uhr singt der evang. Kirchenchor
und um 15.00 Uhr tritt die Kindertanz-
gruppe des Schwarzwaldvereins auf,
bevor um 16.00 Uhr TonArt singt. Der
evang. Kindergarten bietet kreative
Kinderspiele an.
Über Ihren Besuch freut sich die Evan-
gelische Kirchengemeinde Kenzingen!



19.00 Uhr Schülergottesdienst, hl. Messe
im Gedenken an die Verstorbenen der Fa-
milien Amann, Wacker und Bleile
Hecklingen
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an ver-
storbene Eltern und Tochter Elisabeth /
nach der Meinung (J)

Mittwoch, 28. Juni 2006
Hl. Irenäus
Kenzingen
07.45 Uhr Schülergottesdienst, gestiftete
hl. Messe im Gedenken an Margarete
Zahner
Nordweil
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Schülergottesdienst, hl. Messe
im Gedenken an verstorbene Mesner und
Pfarrgemeinderatsmitglieder / alle Ange-
hörigen der Familie Fetzner

Donnerstag, 29. Juni 2006
Hl. PETRUS UND PAULUS
Bombach
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an
Franz Schüssele, Eltern und Schwiegerel-
tern / alle armen Seelen
Hecklingen
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Schülergottesdienst, hl. Messe
im Gedenken an Rosa Weiß (2. Opfer) /
Julius Eisenbarth, Hermann Eschbach /
Josef und Frieda Arnitz und Angehörige /
Hermann und Maria Fehr / Anton Mehl

Freitag, 30. Juni 2006
Hl. Otto
Hecklingen
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Nordweil
18.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosen-
kranz
19.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an
Egon Hensle (Jahrtag), Eltern, Schwie-
gereltern und Verwandte

Samstag, 1. Juli 2006
Kollekte für den Papst (Peterspfennig)
Kenzingen
17.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Vorabendmesse, hl. Messe im
Gedenken an Jahrtag August Engler / Sa-
bine Berger geb. Link (2. Opfer)
Bombach
19.00 Uhr Vorabendmesse, hl. Messe im
Gedenken an Hans Dietrich, Eltern und
Schwiegereltern

Sonntag, 2. Juli 2006
13. Sonntag im Jahreskreis
DIÖZESANTAG IN FREIBURG
Keine Gottesdienste in der
Seelsorgeeinheit
16.30 Uhr Pontifikalamt im Freiburger
Münster
Nordweil
19.00 Uhr Rosenkranz

v v v

Eingeladen zum
Fest des Glaubens

Meine Berufung leben - unseren
Aufbruch gestalten
Das ist das Leitwort für den Diözesantag am
Sonntag, 2. Juli 2006 in Freiburg. Alle sind
eingeladen zu diesem Fest des Glaubens.

Aus unserer Seelsorgeeinheit werden
sich Gruppen nach Freiburg aufmachen:
Familien mit Gemeindereferent Dieter Mül-
ler-Reimann
Senioren mit Pfarrer Frank Martin
Jugendliche mit Vikar Jens Bader
Pfarrgemeinderäte aus allen Gemeinden

Allen Teilnehmern, ob sie nun in der Gruppe
anreisen oder als Einzelpersonen, wird ein
breites Programm angeboten. Sicher findet
hier jede und jeder etwas Interessantes.

Hier ein kleiner Auszug:
Familien-/Jugend-Angebote
Mit dem Herzen horchen (Sinnenschule
für Mütter, Väter, Jugendliche und Kinder -
verschiedene Angebote)
Ritter Rost und Prinz Protz (Musical für
Kinder)
Himmelwärts (Chill out für Jugendliche
und junge Erwachsene)
Geistliche Angebote
Laudes (Gemeinsames Morgengebet im
Münster)
Meinen Weg entdecken (Anregungen
zum Thema Berufung und Berufungspas-
toral)
Dein Weg bewegt (Singen neuer geistli-
cher Lieder zum Jahr der Berufung)
Offene Angebote
Offene Tür im Karl-Rahner-Haus (Das In-
stitut für pastorale Bildung, das Institut für
Religionspädagogik und die Studienbe-
gleitung stellen sich vor)
Mein Ding (Der Treffpunkt für junge Er-
wachsene)
Den eigenen Weg in Würde gehen - bis
zuletzt (Leben und Sterben im Heim)
Führungen
Führungen durch das Freiburger Münster
(für Jung und Alt)
Orgelwanderung durch Freiburg (Dom-
singschule - St. Johann - Evang. Paulus-
kirche)
Foren
“erwachsen glauben lernen” (Zu Fragen
der Glaubensweitergabe an Erwachsene)
Arbeitslosigkeit geht alle an
“Erzähl mir Deine Lebensgeschichte”
(Frauenleben und Biografieforschung)
Hautnah - Lebenssituation Jugendlicher
im ländlichen Raum (Fakten, Fragen, Be-
denkenswertes zur Zukunft des ländlichen
Raumes)
Aufbruch konkret (Gruppen geben ihrer
Zukunft Gestalt)

Bitte melden Sie sich im Katholischen
Pfarramt Kenzingen an, wenn Sie mit ei-
ner der oben genannten Gruppen teilneh-
men möchten.
Einzelpersonen melden sich bitte selbst
an (s. Flyer am Schriftenstand).

“Oase”
Freie Christen Kenzingen
Gartenstraße 1
Wir laden herzlich ein zu:
Montag bis Freitag
07.00 Uhr Gebet
Montag
20.00 Uhr Gebet
Dienstag
09.30 Uhr Gebet in Weisweil
Mittwoch
20.00 Uhr Route 66 (gemeinsames
Bibellesen)
Donnerstag
20.00 Uhr Bibelgespräch/Egerstraße 3
Sonntag
18.00 Uhr Gottesdienst

Alles, was ihr bittet in eurem Gebet, glaubt
nur, dass ihr’s empfangt, so wird’s euch
werden. (Die Bibel)

Flohmarkt am 24. Juni 2006
Gartenstraße 1 ab 8.00 Uhr
Näheres unter Telefon 07644/3 17.

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Herbolzheim, Steigstraße
Gottesdienste: Sonntag, 9.30 Uhr

Mittwoch, 20.00 Uhr

Liebenzeller
Gemeinschaften
Zum Hören auf Gottes ewig gültiges Wort (Mt
24,35) sind Sie ganz herzlich eingeladen.
Malterdingen:
Sonntags - 14.00 Uhr
Donnerstags - 19.30 Uhr
Köndringen:
Sonntags - 14.00 Uhr
Dienstags - 20.00 Uhr
Kenzingen:
Frauenstunde immer am letzten Donners-
tag im Monat, 15.00 Uhr
Hauptstraße 58, Telefon 83 85
Auskunft: Telefon 07644/83 86
oder Telefon 07641/4 25 23

Jehovas Zeugen
Versammlung Kenzingen
Bauhofstraße 8, 79341 Kenzingen
Telefon 07644/91 35 00

Sonntag, 25. Juni 2006
09.30 Uhr bis 11.30 Uhr Biblischer Vor-
trag, Thema: Gedankenaustausch - in der
Familie und mit Gott, anschließend Bibel-
und Wachtturm-Studium
Mittwoch
19.15 Uhr bis 20.15 Uhr Bibelstudium im
kleinen Kreis, Thema: Was lehrt die Bibel
wirklich?
Freitag
19.00 Uhr bis 20.45 Uhr Schulkurs für
Evangeliumsverkündiger, anschließend
Ansprachen und Tischgespräche
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. In-
teressierte Personen sind jederzeit will-
kommen!
Internet: www.jehovaszeugen.de.
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Kath. öffentliche Bücherei
Lesestoff und Spiele für Jung und Alt

Neu bei uns:
W. und H. Holbein: Drachenfeuer
Jane Smiley: Die Grönlandsage

Kostenlose Ausleihe:
wann:
Dienstag: 15.00 bis 16.30 Uhr
Donnerstag: 09.30 bis 11.00 Uhr

18.00 bis 19.30 Uhr

wo: Kath. öffentliche Bücherei
im Kardinal-Bea-Haus
Brotstraße 4

AUV Kenzingen
Sonntag, 25. Juni 2006
Start: 6.00 bis 13.00 Uhr
Sommerwanderung mit Radtour ins
Elsass
Kappel-Grafenhausen
Start in Grafenhausen

Versehrten-Behinderten-
Sportgruppe
Die Radwandergruppe der Versehr-
ten-Behinderten-Sportgruppe Kenzingen
startet zu ihren Touren jeweils dienstags.
Abfahrt ist im Sommerhalbjahr um 17.00
Uhr auf dem Schulhof bei der Alten Turn-
halle in Kenzingen. Vorgesehen sind ge-
sellige Fahrten mit üblichen Tourenrädern
ohne sportlichen Ehrgeiz.

TTSV Kenzingen
u Koronarsportabteilung
Die Übungsabende für Herzkranke finden
wöchentlich jeweils dienstags in der
Schulbuckhalle in Bombach statt.
Für die Gruppe 1 ist die Übungszeit von
17.45 bis 18.45 Uhr, für die Gruppe 2 von
19.00 bis 20.00 Uhr.
Ansprechpartner sind:
Übungsleiter Michael Bradatsch,
Telefon 73 29,
ärztliche Betreuung Christian Barley,
Telefon 3 91
Abteilungsleiterin Gerda Seitz, Telefon 3 39

Lauf-, Walking-, Nordic-
Walking-Treff Kenzingen
Mittwoch, 18.00 Uhr
Samstag, 16.00 Uhr
Waldparkplatz “Nestbruch” zwischen
Kenzingen und Bombach

Verein für Deutsche
Schäferhunde, Orts-
gruppe Kenzingen

Übungszeiten:
Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr
Jeden Samstag ab 15.00 Uhr
Vereinsgelände am Mattenweg, beim
Recyclinghof, Telefon 07644/85 03 oder
07643/89 64

VdK-Informations-
veranstaltung
Am Mittwoch, 28. Juni 2006 um 15.00 Uhr
veranstalten die beiden VdK-Ortsgruppen
von Kenzingen und Herbolzheim gemein-
sam eine Informationsveranstaltung zu den
Themen “Schmerz-Therapie - Behand-
lung chronischer Schmerzen” und “Ren-
tenbesteuerung” im Pflege-Centrum
Carl-Kuenzer-Straße 1 - 3 in Herbolzheim.
Die beiden Vorträge werden von Herrn Dr.
med. Achim Betzenberger und Herrn Ger-
hard Herr gehalten.
Die Vorstände der beiden VdK-Ortsgruppen
laden alle VdK-Mitglieder und Interessenten
der umliegenden Gemeinden herzlichst dazu
ein. Für die Teilnehmer aus den Ortsteilen
der Gemeinden Kenzingen und Herbolz-
heim, sowohl für Mitglieder als auch für Nicht-
mitglieder wird ein Pendelbus zur Verfügung
gestellt.

Die Abfahrtzeiten sind wie folgt
festgelegt:
Hecklingen, Bushaltestelle Bärenbrunnen,
Abfahrt 14.10 Uhr
Kenzingen, Bushaltestelle Rathaus,
Abfahrt 14.15 Uhr
Bombach, Bushaltestelle Blumenstraße,
Abfahrt 14.20 Uhr
Nordweil, Bushaltestelle Rathaus, Abfahrt
14.25 Uhr
Bleichheim, Bushaltestelle Vogtstraße,
Abfahrt 14.30 Uhr
Broggingen, Bushaltestelle Rathaus,
Abfahrt 14.35 Uhr
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Tutschfelden, Bushaltestelle Rathaus,
Abfahrt 14.40 Uhr
Wagenstadt, Ersatz-Bushaltestelle, Kreu-
zung Tutschfelder Straße/Schwimmbad-
straße 14.45 Uhr

Die Rückfahrt ist für ca. 17.00 Uhr vorge-
sehen. Die Haltestellen werden dann in
umgekehrter Reihenfolge angefahren.

Schwarzwaldverein
Kenzingen
Mittwoch, 28. Juni 2006
15.30 Uhr Ecke Friedhof/Bombacher
Straße
Wanderung auf heimischer Flur
Einkehr: Gasthaus Beller
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

Open-Air-Doppelkonzert
der Stadtkapelle
Kenzingen
Am Freitag, 7. Juli 2006 veranstaltet die
Stadtkapelle Kenzingen zum wiederholten
Mal ein Doppelkonzert auf dem Rathaus-
platz. Als Gast wird die Stadtkapelle Achern
erwartet, die seit 25 Jahren vom neuen musi-
kalischen Leiter der Stadtkapelle Kenzingen,
Rudolf Heidler, dirigiert wird.
Bereits ab 19.00 Uhr bewirtet die Metzgerei
Brandt mit einer Auswahl ihrer Gerichte. Kon-
zertbeginn ist um 20.00 Uhr, Eintritt: 5,00
Euro.
Die Veranstaltung wurde ausnahmsweise
auf einen Freitag gelegt, um die Fußballpau-
se am Endspielwochenende der Weltmeis-
terschaft zu nutzen.

Tennisverein
Kenzingen e.V.
Meden-Spiele:
Freitag, 23. Juni 2006
15.00 Uhr
TC Schiltach - TV Kenzingen
Samstag, 24. Juni 2006
14.00 Uhr
Herren 40
TV Kenzingen - TC GR Freiamt
Tennisanlage Im Mühlengrün
Herren 50/1
TC Kollmarsreute - TV Kenzingen
Sonntag, 25. Juni 2006
11.00 Uhr
SV Oberschopfheim - TV Kenzingen

Turnerbund von 1882
e.V. Kenzingen
Turnen - Handball - Volleyball -
Badminton - Ballett
Freitag, 23. Juni 2006
20.00 Uhr Gasthaus Hirschen
(Sitzungssaal)
Einladung zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung

u Abteilung Handball

Glas voll? Glas leer
Hallo Yazzo-Freunde,
wir treffen uns jeden letzten Freitag im Mo-
nat zu unserem Yazzo-Stammtisch zu ein
paar gepflegten Spielchen.
Der nächste Treffpunkt ist am Freitag,
30. Juni 2006 im Gasthaus Hirschen
ab 19.30 Uhr.

Die nächsten Termine sind wie folgt:
28. Juli 2006: Stammtisch im
Gasthaus Beller
25. August 2006: Stammtisch im
Bistro Nanu
Es dürfen auch gerne Leute kommen,
die dieses Spiel lernen wollen.

SV Hecklingen e.V.
Am Freitag, 23. Juni 2006 um 19.00 Uhr
findet im Sportheim eine Sitzung der er-
weiterten Vorstandschaft statt.

Tagesordnung:
1. Rückblick Sportfest 2006
2. Generalversammlung 2006
3. Verschiedenes

Um pünktliches und vollzähliges Erschei-
nen wird gebeten.

Am Samstag, 1. Juli 2006 findet ab 9.00
Uhr ein Arbeitseinsatz rund um den Sport-
platz statt. Zahlreiche Helfer sind herzlich
willkommen.
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!!! Jeder Einwand zählt !!!
Die unten genannten Kenzinger Vereinsvorsitzenden bitten ihre Mitglieder sowie alle
Bürgerinnen und Bürger, einen schriftlichen Einwand gegen die Trassenführung des
geplanten Bahnausbaus zu schreiben. Hilfe bei der Formulierung bieten die Stadtver-
waltung Kenzingen und die Bürgerinitiative Bürgerprotest Bahn.

Roland Bär, Stadtkapelle Kenzingen
Tobias Barleon, Förderverein Sportverein Kenzingen
Dietmar Bengel, Hundesportverein
Hans Breier, Förderverein Tischtennis
Heinrich Bueb, Tennisverein
Matthias Franz, Förderkreis Kirchenmusik Kenzingen
Manfred Gerhard, Sportverein
Matthias Guderjan, Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Kenzingen
Manuela Guski-Gödecke, Verein Eltern für Kinder
Stephan Hofstetter, Bürgerprotest Bahn e.V.
Ute Kary, Heimat- und Verkehrsverein
Bernhard Leitz-Schwoerer, Narrenzunft “Welle-Bengel”
Luzian Löffler, Schützengesellschaft Üsenberg zu Kenzingen
Kay Meier-Lüders, Kulisse Verein für Kleinkunst und Kultur
Klaus Middelhoff, Gesangverein “Eintracht”
Bernd Reber, Arbeiterunterstützungsverein
Klaus Rein, Tischtennis-Sportverein e.V.
Gudrun Reiner, Förderverein Oberrheinische Narrenschau
Konrad Strege, Angelsportverein
Christian Stüdle, Einzelhandelsverein
Marianne Tießler, Lokale Agenda Kultur und Soziales
Brigitte Walzer, Katholischer Kirchenchor
Karl Weiss, Kommandant Freiwillige Feuerwehr
Lothar Zipse, HUG

Darüber hinaus wird dieser Aufruf unterstützt von Pfarrer Hans-Heinrich Schneider,
evangelische Kirchengemeinde und von Pfarrer Martin, katholische Kirchenge-
meinde.

BI-Bürger-Info-Büro:
im Rathaus geöffnet samstags 14.00 bis 18.00 Uhr

Sprechstunden der Stadt:

Montag 8.30 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 7.30 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 8.30 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr



Das beliebte Ausflugs-
ziel für Jung und Alt
Die Oberrheinische Narrenschau
in Kenzingen
Die Fastnachtszeit beschränkt sich im
schwäbisch-alemannischen Raum auf die
Zeit zwischen Dreikönig und dem Ascher-
mittwoch. Wer hat schon Zeit und Muße,
sich die bunte Vielfalt der Fasnet im Süd-
westen der Bundesrepublik in dieser Zeit
anzusehen? Erleben Sie die alemanni-
sche Fasnet während des ganzen Jahres.
Die Oberrheinische Narrenschau in Ken-
zingen befindet sich in einem historischen
Gebäude der traditionellen Üsenberger
Stadt, die 1249 gegründet wurde. Auf fünf
Etagen werden über 300 Narrenfiguren in
ihrem Häs, dem alemannischen Narren-
gewand und kunstvoll geschnitzten Holz-
masken vorgestellt.
Sammlungen von fasnächtlichen Orden
und Emblemen, Briefe, Briefmarken und
Stempel mit fasnächtlichen Motiven run-
den die Narrenschau ab.
Im Museumsshop können Sie Bücher,
Mäskchen und Embleme erwerben und es
besteht die Möglichkeit, nach vorheriger
Anmeldung im gemütlichen Hockstüb-
chen die Besichtigung mit einem guten
Tropfen ausklingen zu lassen.

Öffnungszeiten:
1. Januar bis 30. April
Sonn-und feiertagsvon14.00bis17.00Uhr
1. Mai bis 31. Oktober
Sonn- und feiertags, dienstags, donnerstags
und samstags von 14.00 bis 17.00 Uhr
1. bis 30. November
Samstags und sonntags von 14.00 bis
17.00 Uhr

Gesellschaften und Gruppen ab 15 Perso-
nen erhalten auf Wunsch und rechtzeitiger
Absprache außerhalb der Öffnungszeiten
eine Führung durch unser Haus.
Auskünfte erhalten Sie im Rathaus Ken-
zingen, Stadt-Info, Hauptstraße 15, Tele-
fon 07644/9 00-1 13, Fax 07644/9 00-1 60.

“Hundestammtisch”
Am Montag, 26. Juni 2006 findet um 20.00
Uhr im Haferkasten Kenzingen der nächs-
te Stammtisch für Hundehalter statt.
An diesem Abend ist ein Vertreter einer
Hundepension zu Gast.

Der Sozialverband VdK
informiert
Der nächste Sprechtag des Sozialrechts-
referenten Herrn Weih findet statt in Em-
mendingen, im Neuen Rathaus, Zimmer
103, am Donnerstag, 13. und 27. Juli
2006 in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr.
Informiert und beraten wird in allen sozial-
rechtlichen Fragen, u.a. im Schwerbehin-
dertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-,
Renten-, Kranken- und Pflegeversiche-
rung.
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter der
Telefonnummer 0761/5 04 49-0,
Geschäftsstelle Freiburg.

Herbolzheimer Tafel e.V.
Konrad-Adenauer-Ring 1
(ehemaliges Bundeswehrgelände),
79336 Herbolzheim
Telefon 07643/93 34 32

Neue Öffnungszeiten:
Montag, 13.30 bis 16.00 Uhr
Mittwoch, 13.30 bis 16.00 Uhr
Freitag, 13.30 bis 16.00 Uhr

Sie benötigen zum Einkauf bei uns eine Ein-
kaufskarte. Bringen Sie bitte bei Ihrem ersten
Besuch Ihren Personalausweis und Ihre Ein-
kommensbescheinigung oder den Hil-
fe-Bescheid mit.

Bitte an unsere Unterstützer und
Spender:
Vielleicht haben Sie eine Überproduktion
oder leicht defekte Ware innerhalb des MHD.
Wirsind frohüber jedeLebensmittelspende.
Für eine Geldspende, die zur Deckung der
Unkosten (Müll, Strom, Heizung) dient und
uns hilft, notwendige Anschaffungen zu täti-
gen, sind wir Ihnen sehr dankbar.

Bankverbindung:
Volksbank Lahr, BLZ: 682 900 00
Konto: 493 44201
Die Herbolzheimer Tafel e.V. ist ein eingetra-
gener, gemeinnütziger Verein und stellt Ih-
nengerneeineSpendenbescheinigungaus.

Die Vorstandschaft

Benefizveranstaltung -
Eltern für Kinder
Der Elternbeirat des Evangelischen Kin-
dergartens Herbolzheim lädt am 7. Juli
2006 ab 17.00 Uhr in das Außengelände
des Kindergartens ein. Es spielen Väter
des Kindergartens in der Band “The Pa-
pas and friends” mit Helmut Fischer,
Horst-Dieter Iltgen, Robert Scheidel, Uwe
Geyler und anderen. Für Ihr leibliches
Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns auf Ihr
zahlreiches Kommen.
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privater

Flohmarkt
Oase

Freie Christen

Kenzingen
am 24. Juni 2006

Gartenstraße 1



Beispielhafte Bauwerke
Tag der Architektur im Hochschwarzwald
- Rundfahrt für Architekturinteressierte
Am Samstag, 24. Juni 2006 ist Tag der Archi-
tektur. Vor dem Hintergrund des großen In-
teresses in den vergangenen Jahren lädt die
Architektenkammer Baden-Württemberg
auch in diesem Sommer alle Bürgerinnen
und Bürger zu kostenlosen Besichtigungen
von sehenswerten Bauten ein. So führt die
Busrundfahrt der Kammergruppe Breis-
gau-Hochschwarzwald/Emmendingen zu
Bauten in den Hochschwarzwald.

Es werden besichtigt:
1. Einfamilienhaus in Friedenweiler-

Rötenbach
Heizenergie - autarkes Wohnhaus mit
Erdwärmeversorgung

2. Haus der Natur in Feldberg
Verwaltungs- und Ausstellungsgebäu-
de für das Naturschutzzentrum
Südschwarzwald

3. Service- und Eventcenter der
“6er-Sesselbahn” in Feldberg
Funktionsgebäude

4. Galerie und Ferienhaus in St. Märgen
Galeriehaus für private Kunstausstel-
lung, modernes, massives Haus mit
Glasarchitektur auf einem denkmalge-
schützten Gewölbekeller. Auszeich-
nung für beispielhaftes Bauen 2005 im
Landkreis.

Abfahrt:
13.00 Uhr Wiehre Bahnhof, Freiburg oder
14.00 Uhr Bahnhof Titisee

Zusammen mit den Architekten und Bauher-
ren können Sie die Gebäude von innen und
außen besichtigen und dabei mehr über den
Entwurf, die Planung und die Gestaltung von
Häusernerfahren.Fragenzumkostengünsti-
gen und qualitätsvollen Bauen, zum energie-
sparenden Modernisieren und der Erfahrung
mit einem Architekten zu bauen usw. sind je-
derzeit gerne willkommen.
Beim 11. Tag der Architektur stehen landes-
weit rund 200 private und öffentliche Gebäu-
de, Neu-, An- und Umbauten aller Art auf
dem Programm. Eine komplette Übersicht
findet sich im Internet unter www.akbw.de
oder kann bei der Kammergruppe als Falt-
blatt angefordert werden. Aus organisatori-
schen Gründen bitten wir um Anmeldung un-
ter Telefon 0761/28 80 95.

Akademie für Frauen
bietet kostenfreie Info
Altersvorsorge für Frauen
Das derzeitige und künftige Renteneinkom-
men ist ein zentrales Thema der aktuellen
politischen Diskussion. Die demografische
Entwicklung sowie der kritische Zustand der
Rentenkassen sind in aller Munde. Speziell
für Frauen, welche meist auf Grund von Kin-
dererziehung größere Ausfallzeiten kompen-
sieren müssen, wird das Thema “Rente”
bzw. “Altersvorsorge” immer wichtiger. Frau-
en, welche ihr Alterseinkommen selbst pla-
nen und aktiv beeinflussen wollen, sollten die

kostenfreie Info-Veranstaltung am 29. Juni
2006 (Beginn: 17.00 Uhr) besuchen.
Die ausgewiesene Finanzexpertin für Frau-
en, Barbara Rojahn aus Stuttgart und die
Rechtsanwältin Karin Schmidt aus Freiburg
werden in der Gewerbe-Akademie Freiburg
umfassend über das Thema Vorsorge infor-
mieren. In einem ersten Vortrag wird Frau
RojahnunterdemMotto “FinanzielleLebens-
planung ist kein Kunststück” über die Mög-
lichkeiten der finanziellen Vorsorge referie-
ren. Nach einer kleinen Stärkung wird Frau
Schmidt das Thema “Vollmachten und Pa-
tientenverfügungen” mit Leben füllen. Beide
Referentinnen stehen nach der Veranstal-
tung gerne für Ihre individuellen Fragen zur
Verfügung.
Bitte melden Sie sich telefonisch zum kosten-
freien Info-Abend an. Vielen Dank. Weitere
Informationen und detaillierte Auskünfte er-
halten Sie von Frau Stefanie Schmidt,
s.schmidt@wissen-hoch-drei.de,
Telefon 0761/1 52 50-25, Fax -68.

Suchtprävention im
Unternehmen
Aktuelle Unterstützung für Betriebe
Durchschnittlich sind ca. fünf Prozent der Ar-
beitnehmer alkoholabhängig und weitere
zehn Prozent fallen wiederholt wegen ihres
Alkoholkonsums am Arbeitsplatz auf. Sie
verursachen Kosten durch Fehler oder Aus-
fälle oder schaffen Konflikte mit Kollegen
oder Vorgesetzten.
Betriebliche Suchtprävention ist daher meist
fester Bestandteil moderner Personalpolitik
in Betrieben und Verwaltungen. Diese Mitar-
beiterpflege ist ein wesentlicher Wettbe-
werbsfaktor für die erfolgreiche Zukunft von
Unternehmen. Aktuelle Unterstützung be-
trieblicher Vorgesetzter bieten die Fortbil-
dungsangebote der Psychosozialen Bera-
tungs- und Behandlungsstelle für Alkohol-
und Medikamentenprobleme in Emmendin-
gen. Eine erste Hilfe sind Seminare für alle,
die Personalverantwortung tragen. Unter
dem Motto “Wenn Alkohol Probleme macht,
dann ist Alkohol das Problem” veranstaltet
die Emmendinger Stelle des Badischen Lan-
desverbandes für Prävention und Rehabilita-
tion (blv.) am 25. Juli 2006 zwei Halbtagsse-
minare. Der erste Teil behandelt “Frühzeitig
erkennen und kompetent handeln”. Noch am
selben Tag können Vorgesetzte dann in “Er-
folgreich Gespräche führen” ihre Kompeten-
zen vertiefen.
Eine weitere langfristige Form der Hilfe ist die
Fortbildung einer “Fachkraft für betriebliche
Suchtprävention (IHK)”. Diese von der Indu-
strie- und Handelskammer (IHK) anerkannte
Zusatzausbildung wird ab Oktober 2006 an-
geboten und eignet sich besonders für grö-
ßere Betriebe. Die Ausbildung ergänzt die
Beratungen, Infoveranstaltungen, Fortbil-
dungen und Seminare, die durch die Em-
mendinger Stelle durchgeführt werden.
Informationen und Anmeldung zu allen An-
geboten erhalten Sie bei der Psychosozialen
Beratungsstelle, Hebelstraße 27, 79312 Em-
mendingen, Telefon 07641/93 35 89-0,
E-Mail: joachim.blank@blv-suchthilfe.de.
Weitere Infos auch unter
www.blv-suchthilfe.de.

Altpapiersammlung!
Am Samstag, 15. Juli 2006 findet eine
Altpapiersammlung in Kenzingen und
Hecklingen durch das Jugendhilfezen-
trum St. Anton aus Riegel statt.

Zur Altpapiersammlung gehören nur:
Zeitungen, Illustrierte, Kataloge.
Keine Kartonagen!
Wir bitten darum, das Altpapier zu bündeln
und bis 9.00 Uhr an den Straßenrand zu
stellen.
Für Ihre Unterstützung bedankt sich die
ausgelagerte Wohngruppe (AWG) des Ju-
gendhilfezentrums St. Anton/Riegel.
Unsere Anschrift:
AWG, Tichstraße 11, 79341 Kenzingen
Telefon 07644/91 35 53

Nächster Sammeltermin ist am
21. Oktober 2006.

Kleinkunstbühne
DAS ORIGINAL
Kleinkunst im Original.
Ein starkes Stück Kleinkunst.
Vorschau:
Samstag, 8. Juli 2006
Musikalisches Feuerwerk zum Saisonab-
schluss

“Das Original-Sommerfest 2006"
mit “The Legends”
Sommerfestbeginn: ab 19.00 Uhr auf dem
Weingut Schaudt in Wagenstadt
(Ortsausgang Richtung Bleichheim)
Weitere Infos im Internet unter www.origi-
nal-kleinkunst.de.

Vorverkauf:
Bücherwurm Kenzingen/Herbolzheim,
Telefon 07644/86 17

Telefonische Vorbestellung:
Telefon/Fax 07643/61 54

vom 22. bis 28. Juni 2006
Telefon 07644/3 85

www.Kino-Kenzingen.de

Wir machen vom 22. Juni bis ein-
schließlich 5. Juli 2006 Betriebsferien
und sind ab dem 6. Juli 2006 wieder für
Sie da.

Ab 6. Juli 2006

Ab durch die Hecke

Demnächst im Programm:
Capote - Havanna Blues - Good Woman -
Das geheime Leben der Worte - Franzö-
sisch für Anfänger
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